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(1) Das für Angelegenheiten der Sorben/Wenden zuständige Ministerium entscheidet durch
Verwaltungsakt, der zu begründen ist. Die Entscheidung ergeht gebührenfrei.

(2) Beabsichtigt das für Angelegenheiten der Sorben/Wenden zuständige Ministerium, eine Veränderung
des angestammten Siedlungsgebietes und die Zugehörigkeit einer Gemeinde zu diesem Gebiet
festzustellen, hat es das Einvernehmen mit dem Hauptausschuss des Landtages herzustellen.
Beabsichtigt es die Zurückweisung des Antrages, hat es den Landtag hierüber zu informieren. Zugleich
ist der Antragsteller über die beabsichtigte Einvernehmensherstellung oder Zurückweisung zu
unterrichten. Ist die betroffene Gemeinde nicht Antragstellerin, so ist auch sie zu unterrichten.
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